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Damen Bezirksliga

TSG 1845 Heilbronn : Friedrichshaller SV 
Samstag, 01.10.2022, 18:30 Uhr

8:4 Heimsieg in der Damen Bezirksliga für die TSG 1845 
Heilbronn

Auch dank der ungeschlagenen Sommer und Drakidou konnte die TSG 1845 Heilbronn das
Heimspiel gegen den Friedrichshaller SV in der Damen Bezirksliga mit 8:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Jutta Sommer den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Sommer / Drakidou waren im
Doppel gegen Wasser / Peter nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten indessen danach Schick / Grans bei ihrer Niederlage gegen
Ostertag / Rohatschek. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Jutta Sommer letztlich an der Hand, um sich
gegen Laura Peter durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Georgia Drakidou Anja Wasser in fünf Sätzen. Einen
Sieg fuhr im Anschluss Sara Schick bei ihrem 3:1 gegen Ingrid Rohatschek ein. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Christiane Ostertag wurden im Anschluss Janine Grans unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen der TSG 1845 Heilbronn
und Friedrichshaller SV in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Jutta Sommer beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Anja Wasser von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte Georgia Drakidou beim 3:2 gegen Laura Peter, mit dem sie einen Punkt für
ihre Mannschaft beisteuerte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sara Schick derweil die
Begegnung, in die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte als große Außenseiterin gestartet war,
mit 1:3 gegen Christiane Ostertag abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 6:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Janine Grans ihre Gegnerin Ingrid Rohatschek beim eher
ungefährdeten 3:0-Sieg. Sara Schick bekam am Nachbartisch ihre Gegnerin Anja Wasser wiederum
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Jutta Sommer gewann hingegen ihr Spiel gegen
Christiane Ostertag eher ungefährdet mit 11:3, 11:4, 11:4. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht die TSG 1845 Heilbronn am 15.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Gochsen, während der Friedrichshaller SV am 15.10.2022 gegen die SG
Gundelsheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn

Doppel: Sommer / Drakidou 1:0, Schick / Grans 0:1 
Einzel: J. Sommer 3:0, G. Drakidou 2:0, S. Schick 1:2, J. Grans 1:1 

 Friedrichshaller SV
Doppel: Wasser / Peter 0:1, Ostertag / Rohatschek 1:0 
Einzel: A. Wasser 1:2, L. Peter 0:2, C. Ostertag 2:1, I. Rohatschek 0:2


